
Leiterrunde am 23. 2. 23 in Wöllstein

Anwesende:  Michael Biegner, Jutta Benker, Paul Klaperski und 
Pfr. Todisco

1. Impuls: Die Fastenzeit ist auch die Zeit der Kreuzwege. Diese 
finden bei uns meistens im Freien statt. Eine gute Gelegenheit 
auch für uns Pfadfinder*innen über unsere Wege nachzudenken, 
Leid und Not in den Blick zu nehmen. Der diesjährige Kreuzweg 
von Misereor blickt nach Madagaskar. Es gibt auch eine Version 
für Kinder. Wer ihn lesen und gehen möchte, kann im Pfarrbüro 
Hefte erhalten. Die Anwesenden haben ein Heft des Kreuzweges 
erhalten.

2. Rückblick und Protokoll:
Die Gruppenstunden sind jetzt alle mit Leiter*innen besetzt. Die 
Rover und die Pfadfinder werden nur von Paul Klaperski betreut 
und treffen sich mittwochs um 17 h.   Die Wölflinge  und Jufis 
haben den Donnerstagtermin um 17 h gut angenommen. Die 
Gruppen sind klein treffen sich jetzt aber doch geregelt. Die 
letzten Stunden sind gut verlaufen. Michael Biegner und Sebastian
Schneider betreuen die Wölflinge und Jutta Benker und Pfr. 
Todisco die Jufis.  Freitags trifft sich eine kleine Gruppe mit Klaus
Zahn in Fürfeld. Aktuell nur ein Pfadfinder und eine Roverin.
3. NaMi: Hier sind immer wieder Aktualisierungen vorzunehmen:
Die  Jonas und Fabian Sorg  und Theresa Theis sind abzumelden. 
Paul Klaperski will sich darum kümmern. 
Pfr. Todisco muss klären,  ob Carina Martin noch angemeldet 
bleiben will. 44 Personen stehen auf der Mitgliederliste: 30 mit 
dem Familienbeitrag, 14 mit dem vollem Beitrag. 
Die Teilnahme am Umzug mit 15 Personen am Rosenmontag war 
ein Erfolg. Pfadfinden ist eben ein tierischer  Spaß im 
Dschungel des
Lebens.



Wichtig: Pfarrer Todisco würde gerne alle anschreiben, wer kann 
Etiketten ausdrucken? Daniel Speer wäre zu fragen? 

3. Kasse: Stand am 14. 2.     8906 Euro Die Kasse ist soweit in 
Ordnung. Ein Zuschuss von 240 Euro für das Sommerlager in 
Berching ist auf der Pfarramtskasse in Mainz gelandet, was aber 
so in Ordnung ist, da wir damit einen Beitrag zur Nutzung der 
Busse geleistet haben, ohne dafür die Kasse belasten zu müssen. 
Hintergrund ist, dass Fahrten, die auch für Ministranten offen sind,
auch über die Pfarrei abgerechnet werden können/sollten.

Wir bitten alle, Ihren Beitrag zu zahlen:   40 Euro 
Einzelpersonen, 30 Euro pro Person in Familiengruppen/ 
Geschwister

4.Westernohe:  Wir beladen schon am 25. 5. um 13 h den Bus 
und den Anhänger.  Die Teilnehmer*innen sollen am 26. 5. um 16 
h am Remigiusheim abfahren. Das Lager beginnt mit dem 
Vortrupp am 25. 5. um 16 h und endet nach dem Abbau am 30. 5. 
Wir gehen davon aus, dass die Leiter*innen   und maximal 20 
Kinder teilnehmen werden. Das wären dann 25 Personen. Herr 
Biegner reserviert noch einen Bus beim Kreisjugendring in Alzey. 
Pfr. Todisco und Paul Klaperski fahren mit einigen Rovern als 
Vortrupp um die Küche und auch die Zelte teilweise aufzubauen. 
Paul Klaperski erstellt eine Anmeldung. Wichtig: Paul Klaperski 
muss uns mit 25 Personen für Westernohe anmelden – Alle 
Leiter*innen werden zur Betreuung der Kinder vor Ort gebraucht. 
Wir hoffen, dass Sebastian  Schneider und Michael Biegner die 
Kinder hinfahren, sodass Pfr. Todisco nicht zur Abholung kommen
muss, sondern in Westernohe bleiben kann. Auch am 28. 5. bleibt 
er da!  Die Küche ist  noch zu planen. Pfr. Todisco ist bereit mit 
Unterstützung zu kochen. 



5. Sommerlager: Es findet ja in Tiefenthal  statt und soll erstmals 
am 23. 3. in der Leiterrunde besprochen werden. Wir hoffen, dass 
da alle Leiter*innen können, die mitfahren wollen! Ansonsten 
muss ein Termin für die erste Planung angesetzt werden.
6. Umwelttag in Wöllstein: er findet am 25. 3. statt. Er beginnt 
meistens so gegen 9 h. Wir wollen teilnehmen. Herr Klaperski 
meldet uns an!  Die Pfadfinder*innen und Leiter*innen sind zu 
informieren, damit wir uns am 25. 3. dann zahlreich so gegen 8. 
45 h am Remigiusheim einfinden, um gemeinsam mit der 
Gemeinde Wöllstein die Aktion durchzuführen. Treffpunkt ist 
wahrscheinlich die Gemeindehalle. Bitte an Handschuhe und die 
richtige Kleidung denken.
7. Tag der Vereine: Diese ist im Sommer geplant: 25. 6.
Es wäre  zu klären, ob wir teilnehmen, ein  Jurte aufbauen und  
Aktionen am Feuer oder im Pfarrgarten anbieten – Stationsspiel 
mit den Rovern und Leiter*innen? Ich würde dies für den 
Nachmittag vorsehen. Auch ein Pfadfindergottesdienst am Morgen
wäre eine Idee!  
8. Theater für die Sternsinger: Alle, die Sternsingen waren, sind 
am 11. März um 11 h ins Remigiusheim eingeladen, um ein 
Theaterstück zu sehen.  Es dauert eine Stunde. Dann soll es noch 
Wurst und Brötchen geben. Pfarrer Todisco bedankt sich, dass wir 
insgesamt 26.000 Euro gesammelt haben. Super!
9. Bezirkspokal: Herrn Biegner ist aufgefallen, dass der Pokal da 
noch so „rumsteht“ !  Mal abwarten, wann wir diesen verteidigen 
könnten. Eine Bezirksaktion wäre denkbar? Zeitfrage!

10.Jahresmotto: Unser Kurat möchte noch an das Jahresmotto 
erinnern:Es geht um Alternative Energien. Herr Pravetz  könnte 
uns ein Windrad zeigen und erklären! 



11.Vollversammlung am 30. März: Wer kann, sollte schon um 
16 h da sein, um diese vorzubereiten. Es gibt eine Vorstellung aller
Leiter*innen und ihrer Aufgaben. Die Eltern können Fragen 
stellen. Wir aber auch! Einen Rückblick mit Bildern und einen 
Ausblick auf alle Termine 2023 ist angedacht. Kassenprüfer sind 
zu bestimmen/wählen!    Brötchen, Feuer und Wurst zum 
Abschluss!  
12. Verschiedenes: Es gibt einen Vorschlag für eine 
Ehrenmitgliedschaft. Diese ist noch zu begründen und zu 
entscheiden.  Helen fährt ja zum Jamboree  nach Südkorea. Ein 
Zuschuss wäre doch angebracht. Es ist ja toll, dass wir mal eine 
haben, die diese Aktion mitmacht!  Auch hier steht ein Beschluss 
an, wenn ein Antrag gestellt würde. Wir könnten auch eine Aktion 
für Helen durchführen?
Am 5. 3. feiert Pfr. Schäfer sein Jubiläum. Rover könnten das 
Banner beim Einzug tragen und zum Auszug, natürlich dann auch 
während der Messe halten. Die Messe ist um 15 h ! 
Pfadfinder*innen sind gebeten, in Kluft teilzunehmen. 

Zum Schluss: Es könnte sein, dass wir heuer 15 Jahre existieren! 
Wer hat die Urkunde der Siedlungsgründung? Ich glaube, es war 
2008!  

Die nächster Leiterrunde: 23. 3. um 20 h im Remigiusheim. 
Bitte etwas zahlreicher erscheinen. Ohne Planung keine gute 
Arbeit! Danke und Gut Pfad! H. Todisco (25. 2. )


